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ftäbefabrif SBülflingen) nebft ®ad)berjierungen ®abgefimfe, S3efron*

uttgen, freie ©nbigitngen, ©tebelabfcEjliiffe 2c. audj ßauptfädfticE) ade
im ©ebraub ber 58au* unb SUöbetfbreinerei bienenbcn Keblftö&e ent*
balten. Kataloge werben in allen ®etailjeidjnungen, bie bon 21.

@d)iridj bezogen Werben, beigefügt; ebenfo tonnen foldje bon ber
fÇabrif felbft berlangt tnerben.

2tuf 3-rage 20. ©acbberjierungen liefert ß. ©apfb, 9tüti (3b-)
3eid)nungen nnb ©bablonen Werben auf Sßunfb ebenfalls angefertigt.

2luf fjrage 21. Xbürfbliefser liefert auf SBunfd) aus S3aubléb
(f. 23ribler, ©blofferet, 3?lawpl.

2luf fÇrage 23. Sßünfbe mit fjragefteller in Sßerbinbnng ju
treten. SîunftgewerbIidjeë 2ltelier 2Bittmann, ©laSmalerei, Kunft*
glaferei unb ©laSäberei, ßiijern.

2luf fÇrage 24. 2118 auSfdjliefjlidje ©toegialität liefert ©tabb
blebroHlaben in allen ©röjjen unb ©pfiemen @. Sßeber, DtoCllaben*

fabrif, 3ürib V.
2luf (frage 25. ©inen foldjen berftettbaren Kranfenftubl, nob

faft neu, bat billigft abzugeben 3- SBertbrnüder, ©bretnermeifler in
23urgborf.

2luf fjrage 25. 2Bir finb gabritanten unb 3"baber berfteH*
barer Kranfenftübte (prämiert) unb finb fotcbje billig auf ßager.
fj. Jgunzifer u. ©ie., Sßieblisbab (Sern).

2luf (frage 20. ©elänber aller 2lrt liefert als Spezialität ©.
Sögel, ©elänber*, ©teb* unb ®rabtwarenfabrif, ©t. ©allen.

2luf grage 30. ®eilen mit, bafj wir als beften Sîlebftoff zum
Sebäuten bon §olj mit ßeinwanb einen guten Kölner ßeim liefern,
ßeinwanb führen wir berfdjiebene Qualitäten. 2lmolb Srenner u. Sie.,
Safel.

2luf fjrage 31. SBenben ©ie fi<b an ©. farder u. ©ie., 3üridj,
Stieberborf 32.

2luf forage 31. ®ran8portable Sanbfägen unb ©paltmafbiuen
liefert 3- 3- Serliat, 2ftafbinenwerfftätte, llpaib, unb tonnen fotdje
im Setriebe befibtigt Werben.

2luf (frage 31. ©olcbe üJtafdjtnen unb Sanbfägen liefert 3.
ßütbi, med). SBerfftätte, 2Borb.

2luf fragen 31 unb 34. SBenben ©ie fib an SIrnotb Srenner
u. ©ie., Safel.

$>er Wemeitibcrnt tum ©Jeté (©t. ©allen) eröffnet Son furs
renj über bie 2lu8fübrung ber ftorteftion fccé ®orfbnrtjlciiio
bon Sütels, fomic bie ©rftebung einer Slbwafferleitung im fogenannten
©amerlenranf in baS ©eejbadjtobel. ©efamttoftenboranfcblag runb
$r. 16,000. $läne, Sauborfcpriften 2C. liegen auf ber ©emeinberats*
fanjlei zur ©infibt bereit. Offerten, mit ber 2luff<brift „®orfbäbti=
forreftion" berfeben, finb berfbloffen bis 23. bs. an ben ©emeinberat
einzureiben.

©cruicffitttg beb gottjen MnneiubcgcbicteP tum »djltetett.
2luf biefe 2lrbeit reflettierenbe KonforbatSgeomeier wollen ibre ©in*
gaben bis 21. 2lprtl bem Sßräfibenten ber glur* unb ScreinigungSs
fommiffton, fgerrn ^einrieb lïïîeier, ©emeinbrat, einreiben, wo aùb
ber SermeffungSbertrag eingefeben Werben fann.

©trnfjcnbmi ©t. GJnUen. ffirftellung ber ©trabe : 33erlänger*
ung ber Ijelfenftrafee burb bie ßiegenfcfjaft ber ^Bauunternehmer
©beier u. ®iirtfber, bon ber gelfenfträfje big jur SBernccEftrafje. SJtläne
unb Sauborfbriften tonnen auf bem Sureau beS ©emeinbebauamteS
(StatbauS, 3. ©toct, 3iwmer Str. 35) eingefeben unb bie SreiSlifte
jur ©ingabe bezogen Werben. Offerten finb fbriftlib, berfbloffen
unb mit ber Éuffbrift „Serlängerung ber gelfenftrabe" bis zum
18. 2lprit bem ffSräfibiunt ber gemeinberätliben Saufommiffion ein*
Zugeben.

©na bei: ©tniiffartjcrftrnfje Strebe Sabenerftrabe
bis ßangftrabe. @rb=, ©bauffierungs* unb ©ntwäfferungsarbeiten.
Släne unb Saubebingungen liegen auf bem Xiefbauamt g-lö&ergaffe 15
im 3immer 1 B zur ©infibt auf, Wofelbft bie ©ingabeformuiarc be*

Zogen werben tonnen. Offerten mit ber 2luffbrift „©tauffaberftrajje"
finb berfbloffen bis 19. 2lprit an ben Sauoorftanb I, ©tabtbauS,
einzufenben.

©thulhniihi-fpnrntitr ®i(fburl) bei SBintertbur. 3Jtaurer=,
3immer=, ©breiner=, ®lafer=, Spargueterie=, ®apezierer=, §afner=,
®taler=, ©pcngler, ©teinbauer» unb ©blofferarbeiten ; neues abtritt*
gebäube. Offerten finb fcbriftlib unb berfbloffen mit ber lleberfbrift
„©djulbauSreparatur ®ictbud;" bis 25. 2lpril an $errn §rb- $eter,
Sräfibent in ®ictbub, einzureiben, wo aub iftläne unb Saubor*
fbriften eingefeben Werben tonnen.

3)te ftirdigtutctnbp ©djlntt bei 3iefjent)ofctt ift Willens,
ibren Sird)tittml)elm mit Oupfcrblcrt) neu bebaben zu laffen.
Uebernebmer baben ibre ©ingaben fbriftlib per Quabratmeter be*

rebnet fertig amfjSCurm nebft llcbernabme beS §obgeriifteS an 3ob.
Sütonbart, Sirbenpflegcr, bis 25. 2lpril einzureiben, bei Welbent aub
bie näheren Sebingungen einzufeben finb.

3>ie îînfcrcigefcllfiliaft SOJatjingeu (®burgau) beabfibtigt,
in ihrer Sîâfcrei eine neue Sfeneeeitttidttnng nab neiteftem ©pftem
unb ein neues îfôfeïeffi, etwa 850—900 ßiter battenb, erftellen zu
laffen. 2lusfunft erteilt unb nimmt Offerten mit 2lngabe ber ßiefer*
frift bis 18. 2lpril entgegen 2lmmann, ©emeinbeammann.

®ic ©îrnb=, ©lautet*, ©teint)tutet*, ßimtuetmannS* unb
3>ab)becferatbeitett nebft föalj unb «)nt!zcifctt*ßtcfccung
für eine SÇabril in 3t. f^iben fofien in Slccorb bergeben Werben.
Spiäne unb Sîoftenanfblag finb bei SÎ. 21. §tller, 2lrbitett in @t. ©allen,
einzufeben unb Offerten bis 17. bs. fbriftlidi einreiben.

©atqnetboben ®ie ©bulgemeinbe Ubuitefeu ift im Qfalle,
im obern ßebrzimmer beS ©bulbaufeS einen Stiemen* ober ißarguet*
boben bbn §artbolz unb neue innere genftet erftellen zu laffen.
UebernabmSofferten finb bis z«m 16. bs. ber ©bulgutSberwaltung
einzureiben.

güt eineu ©eubau in ©tu^aufen finb fämtlibe Sauarbeiten,
einzeln ober en bloc, in 2lccorb zu bergeben. Offerten finb bis ben
20. SIpril an 11. STOeper a. b. ©teig, ©baffbaufen, einzureiben, Wofelbft
Saitbefbrieb unb Sßläne zur ©infibt bereit liegen.

i,a ville du Locie met au concours les travaux d'établisse-
ment d'un résorvois* de 200 m', à construire en béton de ciment
armé. Le cahier des charges au bureau des travaux. Délai pour sou-
missions 29 Avril.

©au eincë Stftiloïalê unb eines UtenfibßagerS in 3emcz
laut Sßlart. 2lu8tunft erteilt bis 1. 9Jtai ber Sorftanb S^uoz.

$ic SBaffetbcrforflungSgeuoffesftbaft ©irtnenêborf er*
öffnet Sonfurrenz über folgenbe 2trbeiten unb ßieferungen für bie
projeftierte Ciuclltuaffetücrfovguug mit »ptjbrantcnanlage: ©r*
ftellung beS fReferüoieö (200 m A unb einer ©rutinctiftubc.
ßiefcriiiig unb ßegen ber 915^rcru (ca. 2800 iüteter), gormftüde 2C.

unb ^pbranten famt ©rabarbeit. iftläne unb Sauborfbriften Itcgen
beim Slftuar, ®errn ©. SBegmann, zur ©infibt offen unb tonnen ba=

felbft ©ingabeformulare bezogen Werben. UebernabmSofferten finb
Berfbloffen unb mit ber 2luffbrift „$3afferBerforgung SirmenSborf"
Berfeben bis zum 20. 2lpril an ben ißräfibenten beS SorftanbeS, Çerrn
©emeinberat SBueft, za ribten.

^reîîmnftcti
Sugcufcur filt: öie ft-luifforrefttonett im Santon 2largau.

®ie ànfangSbefolbung beträgt fjr. 5000, nebft (Çdbzutagen. Sewcrber
Wollen ihre 2lnmetbuug bis 15. iKai unter Sorlage ber 3eugniffe
unb 2lngabe allfälliger 91eferengen ber aargauifben Saubireftion ein*

reiben.

§£pKed)?(Ml.

(©rwiberungj. SBenn fib §err tarl Kraft, DberWil*3«g, über

unfere ©infenbung „®aS tirblib^ Kunftgewerbe in ber ©cpweiz^ unb
bie auSlänbifbe Konfurrenz" betroffen fühlt, fo mag bieS ein Weiterer

Seweis für bie Stibtigfeit unferer Sebauptuugeu bilben. Unfere 2luS=

fübrungen hatten nibt ben 3d)ecf, Dtetlawe zu maben, Wie es bie

bon groben Klöbeit ftropenbe ©rwiberung, für bie Wir feine Keile
haben, in 9tr. 1 b. Sl. zu beabfibtigen fbeint. iütit einem 2luSlänber,
Wie £r. Kraft, ber fib baratt ftufet, bafe ©ewerbctreibenbc ber ©bweiz
um ihre Qntereffen z« flimmern fib geftatten, laffen wir uns fo Wie

fo in feine Spolemif ein. ©8 ifi nibt bas erftemal, bab Wir in ber

fjabpreffe für unfere ©ewerbeberhällniffe unb gegen bereu Krebs*

fbäben eintraten, unb Wirb aub nibt bas leptemal fein ; aber nob
niemanb bat uns ber 2lnonpwität befbulbigt.

„Si taeuisses, philosophus fuisses!"

Bau-Ausschreibung.
Für den Bau des Sekundarscliulhauses iD Afioltern am

Albis werden hiemit folgende Arbeiten zur Bewerbung
ausgeschrieben: Nämlich Erd-, Maurer-, Steinhauer-
(Granit und Sandstein), Zimmer-, Spengler-, Schmiede-,
Schlosser-, Glaser-, Sclu-oiner-, Maler-, Parquet- und In-
stallationsarbeiten, sowie die Lieferung der T Balken und
die Erstellung der Niederdruckheizung.

Pläne, Pflichten he t't und Werkvertrag können vom
14. April an im Bureau der Baukommission im Gemeinde-
hause Affoltern am Alhis und bei Herrn Arch. Zuppinger-
Spitzer, Mühlehachstrasse Zürich V, eingesehen und die
bezüglichen Vorausmasse mit Vorschriften und Bedingungen
bezogen werden.

Bewerber belieben richtig ausgefüllte und unt erzeichnete
Offerten bis 24. April mit Aufschrift „Sekundarschulhaus-
bau" an den Präsidenten der Baukommission einzureichen.

Affoltern am Albis, den 6. April 1899. 865

Für die Banftonimissionî
Der Präsident:

G. Winkler, Verwalter.
Der Aktuar:

B. Scheller, Gemeinderatsschreiber.
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stäbefabrik Wülflingen) nebst Dachverzierungen Dachgesimse, Bekrön-
nngen, freie Endigungen, Giebelabschlüsse :c. auch hauptsächlich alle
im Gebrauch der Bau- und Möbelschreinerei dienenden Kehlstöße ent-
halten. Kataloge werden in allen Detailzeichnungen, die von A.
Schirich bezogen werden, beigefügt; ebenso können solche von der
Fabrik selbst verlangt werden.

Auf Frage SV Dachverzieruugen liefert L. Gatzsch, Rllti (Zeh.)
Zeichnungen nnd Schablonen werden auf Wunsch ebenfalls angefertigt.

Auf Frage St. Thürschließer liefert auf Wunsch aus Baublèch
E. Bridler, Schlosserei, Flawyl.

Auf Frage SZ Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Kunstgewerbliches Atelier F. Willmann, Glasmalerei, Kunst-
glaserei und Glasätzerei, Luzern.

Auf Frage Sä. Als ausschließliche Spezialität liefert Stahl-
blechrollladen in allen Größen und Systemen G. Weber, Rollladen-
fabrik, Zürich V.

Auf Frage S5. Einen solchen verstellbaren Krankenstuhl, noch
fast neu, hat billigst abzugeben I. Werthmüller, Schreinermeister in
Burgdorf.

Auf Frage SS. Wir sind Fabrikanten und Inhaber verstell-
barer Krankenstühle (prämiert) und sind solche billig auf Lager.
F. Hunziker u. Cie., Wiedlisbach (Bern).

Auf Frage SV. Geländer aller Art liefert als Spezialität C.
Vogel, Geländer-, Sieb- und Drahtwarenfabrik, St. Gallen.

Auf Frage ZV. Teilen mit, daß wir als besten Klebstoff zum
BeHäuten von Holz mit Leinwand einen guten Kölner Leim liefern.
Leinwand führen wir verschiedene Qualitäten. Arnold Brenner u. Cie.,
Basel.

Auf Frage Zt. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Zürich,
Niederdorf 32.

Auf Frage Zt. Transportable Bandsägen und Spaltmaschinen
liefert I. I. Berliat, Maschinenwerkstätte, Uznach, und können solche
im Betriebe besichtigt werden.

Auf Frage St. Solche Maschinen und Bandsägen liefert I.
Lüthi, mech. Werkstätte, Word.

Auf Fragen Zt und Z4 Wenden Sie sich an Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

GubmifftonsMîîzeiger.
Der Gemeiuderat von Mels (St. Gallen) eröffnet Konkur-

renz über die Ausführung der Korrektion des DorfbSchleius
von Mels, sowie die Erstellung einer AbWasserleitung im sogenannten
Gamerlenrank in das Seezbachtobel. Gesamtkostenvoranschlag rund
Fr. 16,000. Pläne, Bauvorschriften :c. liegen auf der Gemeinderats-
kanzlei zur Einsicht bereit. Offerten, mit der Aufschrift „Dorfbächli-
korrektion" versehen, sind verschlossen bis 23. ds. an den Gemeindcrat
einzureichen.

Vermessung des ganzen Gemeindegebietrs von Schlieren.
Auf diese Arbeit reflektierende Konkordatsgeometer wollen ihre Ein-
gaben bis 21. April dem Präsidenten der Flur- und Bereinigungs-
kommissiou, Herrn Heinrich Meier, Gemeindrat, einreichen, wo auch
der Vermessungsvertrag eingesehen werden kann.

Straßenbau St. Galleu. Erstellung der Straße: Verlänger-
ung der Felsenstraße durch die Liegenschaft der Bauunternehmer
Scheier u. Dürtscher, von der Felsenstraße bis zur Berneckstraße. Pläne
und Bauvorschriften können auf dem Bureau des Gemeindebauamtes
(Rathaus, 3. Stock, Zimmer Nr. 35) eingesehen und die Preisliste
zur Eingabe bezogen werden. Offerten sind schriftlich, verschlossen
und mit der Aufschrift „Verlängerung der Felsenstraße" bis zum
18. April dem Präsidium der gemeinderätlichcn Baukommission ein-
zugeben.

Ban der Stauffacherftraße Zürich, Strecke Badenerstraße
bis Langstraße. Erd-, Chaussierungs- und Entwässerungsarbeiten.
Pläne und Baubedingungen liegen auf dem Tiefbauamt Flößergasse 15
im Zimmer 1 L zur Einsicht auf, woselbst die Eingabeformulare be-

zogen werden können. Offerten mit der Aufschrift „Stauffacherstraße"
sind verschlossen bis 19. April an den Bauvorstand I, Stadthaus,
einzusenden.

Schulhausrrparatur Dickbuch bei Winterthur. Maurer-,
Zimmer-, Schreiner-, Glaser-, Parqueterie-, Tapezierer-, Hafner-,
Maler-, Spengler, Steinhauer- und Schlosserarbeiten; neues Abtritt-
gebäude. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Ucberschrift
„Schulhausreparatur Dickbuch" bis 25. April au Herrn Hrch. Peter,
Präsident in Dickbuch, einzureichen, wo auch Pläne und Bauvor-
schriften eingesehen werden können.

Die Kirchgemeinde Schlatt bei Tießcnhofen ist willens,
ihren Kirchturmhelm mit Kupferblech neu bedachen zu lassen.
Uebernehmer haben ihre Eingaben schriftlich per Quadratmeter be-
rechnet fertig amMurm nebst Uebernahme des Hochgeriistes an Joh.
Monhart, Kirchenpfleger, bis 25. April einzureichen, bei welchem auch
die näheren Bedingungen einzusehen sind.

Die KSfereigesèllschaft Matziuge« (Thurgau) beabsichtigt,
in ihrer Käserei eine neue Feuereinrichtuug nach neuestem System
und ein neues Käsekessi, etwa 850—900 Liter haltend, erstellen zu
lassen. Auskunft erteilt und nimmt Offerten mit Angabe der Liefer-
frist bis 18. April entgegen Ammann, Gemeindcammann.

Die Grab-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanus- und
Dachdeckerarbeite» nebst Walz und Ganzeiseu-Lieferung
für eine Fabrik iu St. Fideu sollen in Accord vergeben werden.
Pläne und Kostenanschlag sind bei K, A. Hiller, Architekt in St. Gallen,
einzusehen und Offerten bis 17. ds. schriftlich einreichen.

Parquetbodcn Die Schulgemeinde Uhwieseu ist im Falle,
im obern Lehrzimmer des Schulhauses einen Riemen- oder Parquet-
boden vvn Hartholz und neue innere Fenster erstellen zu lassen.
Uebernahmsofferten sind bis zum 16. ds. der Schulgutsverwaltung
einzureichen.

Für einen Neubau iu Neuhauseu sind sämtliche Bauarbeiten,
einzeln oder sa dioo, in Accord zu vergeben. Offerten sind bis den
20. April an U. Meyer a. d. Steig, Schaffhausen, einzureichen, woselbst
Baubeschrieb und Pläne zur Einsicht bereit liegen.

vitl« >1» l.<»e!<- mst au ocmeours los travaux à'àblisss-
msat ä'un réservoir äs 200 à eoiwtruiro sn béton äs eiiasat
armé. Us oabier à àrxss au bureau à travaux, vêlai pour sou-
missions 29 rivrii.

Bau eines Turnloknls und eines Utensil-Lagers in Zernez
laut Plan. Auskunft erteilt bis 1. Mai der Vorstand Zernez.

Die Wasservcrsorgungsgeuoffsnschast Birmsnsdorf er-
öffnet Konkurrenz über folgende Arbeiten und Lieferungen für die
projektierte O.urllwafferversorgu«g mit Hydrsntenanlage: Er-
stellung des Reservoirs (200 aA) und einer Brunnen stubs.
Lieferung und Legen der Rühre» (ca. 2800 Meter), Formstücke zc.

und Hydranten samt Grabarbeit. Pläne und Bauvorschriften liegen
beim Aktuar, Herrn E. Wegmann, zur Einsicht offen und können da-
selbst Eingabeformulare bezogen werden. Uebernahmsofferten sind
verschlossen und mit der Aufschrift „Wasserversorgung Birmensdorf"
versehen bis zum 20. April an den Präsidenten des Vorstandes, Herrn
Gemeinderat Wuest, zu richten.

Stellenausschreibungen.
Ingenieur für die Flustkorrcktionen im Kanton Aargau.

Die Anfangsbesoldung beträgt Fr. 5000, nebst Feldzulagen. Bewerber
wollen ihre Anmeldung bis 15. Mai unter Vorlage der Zeugnisse
und Angabe allfälliger Referenzen der aargauischen Baudirektion ein-
reichen.

Sprechfaul
(Erwiderung). Wenn sich Herr Karl Kraft, Oberwil-Zug, über

unsere Einsendung „Das kirchliche Kunstgewerbe in der Schweiz und
die ausländische Konkurrenz" betroffen fühlt, so mag dies ein weiterer
Beweis für die Richtigkeit unserer Behauptungen bilden. Unsere Aus-
fllhrungen hatten nicht den Zweck, Reklame zu machen, wie es die

von groben Klötzen strotzende Erwiderung, für die wir keine Keile
haben, in Nr. 1 d. Bl. zu beabsichtigen scheint. Mit einem Ausländer,
wie Hr. Kraft, der sich daran stutzt, daß Gewerbetreibende der Schweiz

um ihre Interessen zu kümmern sich qestatten, lassen wir uns so wie
so in keine Polemik ein. Es ist nicht das erstemal, daß wir in der

Fachpresse für unsere Gewerbeverbällnisse und gegen deren Krebs-
schäden eintraten, und wird auch nicht das letztemal sein; aber noch

niemand hat uns der Anonymität beschuldigt.
„8i weuissss, MIasnpbus kuissss'"

kîìu-ààiklilig.
Bür äsn Lau fies iiebuiulursvbulbausvs iu á.Soltsrn ain

^.lbis wsràsn bisinit tolAsvàe Arbeiten 2ur Bewerbung;
ausZesobrisbsn - dläinlieb Lull-, Nanrer-, 8teinbnuer»
(Llranit unà Sanàstsin), Aiinmer-, Spendier-, Hvbinisà,
Saklosssr-, Visser Zvliroiner., Naier-, Burguet unà I».
àilationsarbeitsu, sowie àis Biekernnx ,1er r Lâen unà
àis BrsteliunK âsr FieàeràrnekbàunA.

Clans, Btiiobtenbett unà IVerbvertraZ können vora
14. àpril an inr Bureau àsr Lauboinraission inr vsinsinào-
pause ^.tkoltsrn aoa àlbis uuà bei Herrn àob. ^upping-sr-
Zpitssr, ölübiebaobstrassö ^ürieb V, sinZoseben uuà àis
bs^ügsiieben Vorausnoasss unit Vorsobrikdsn uuà BsàinKUNAôn
bssogien wsràen.

Bewerber beliebenriebtiA ausZetullte unà uni srssiobnets
Otksrten bis 24. àpril rnit àt'sobritt ,,?skunàarsebuibaus-
bau" an àen Brâsiàsntsn àsr Baukorninission sinsureioben.

àiioitsrn arn áibis, àen 6. ^prii !8Z9, 865

ver Brssiàent:
V. dinkier, Verwalter.

Der Aktuar:
L. Rebeller, Verneinàsratssobrsibsr.
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